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JAHRESBERICHT DES VERWALTUNGSRATES

Bergbahnen Splügen-Tambo AG — Saison 2025/26

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, liebe Gäste und Partnerinnen und Partner der Bergbahnen  
Splügen-Tambo AG

Die vergangene Saison war in vielerlei Hinsicht eine der bewegtesten der letzten Jahre. Sie hat uns 
als Unternehmen, als Team und als Talgemeinschaft in einer Weise gefordert, wie wir es uns zu 
Beginn des Winters nicht hätten vorstellen können. Hinzu kam nebst einigen schweren Unfällen 
unserer Mitarbeiter ein tragischer Todesfall eines jungen Menschen, was uns tief erschütterte.
Auch auf Führungsebene war dies ein aussergewöhnliches Jahr. Mitten in der Saison ist unser  
Verwaltungsratspräsident von seinem Amt zurückgetreten. Der Verwaltungsrat hat sich in dieser 
Situation entschieden, die operative Geschäftsführung vorübergehend in eigener Verantwortung  
zu übernehmen, um die Kontinuität des Betriebs und der laufenden Projekte sicherzustellen.  
Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr Verständnis, ihre Flexibilität und ihren 
Einsatz während dieser Übergangsphase.

Per Ende dieser Saison müssen wir uns zudem von Dhana Bottinelli, unserer langjährigen Kassen-
chefin, verabschieden. Sie hat sich entschieden, künftig mehr Zeit für ihre Familie zu haben – ein 
Bedürfnis, das sich mit den unregelmässigen Arbeitszeiten und der hohen saisonalen Belastung in 
unserem Bergbahnumfeld nur schwer vereinbaren lässt. Wir bedanken uns bei Dhana Bottinelli von 
Herzen für ihren langjährigen und zuverlässigen Einsatz für unser Unternehmen und wünschen ihr 
für die kommende Zeit alles Gute.

Wetterseitig präsentierte sich der Winter 2025/26 einmal mehr anspruchsvoll: Schnee war über 
weite Strecken der Saison Mangelware, was sich – wie bereits in früheren Jahren – unmittelbar auf 
unsere Gästezahlen und unsere Erträge auswirkte. Umso wichtiger ist für uns der Ausbau unserer 
technischen Beschneiung, den wir gemeinsam mit den Talgemeinden in Angriff nehmen. Wir sind 
überzeugt, dass wir damit einen entscheidenden Schritt zu mehr Planungssicherheit für kommende 
Winter machen.

Auch in der Gastronomie war dies ein Jahr der Klärung. Vor gut einem Jahr hatten wir uns ent-
schieden, einem neuen gastronomischen Konzept im Bergrestaurant eine Chance zu geben, und 
entsprechend investiert. Dieses Konzept hat die Geister geschieden: Während die Qualität der Ange-
bote jederzeit auf sehr hohem Niveau war, hat sich gezeigt, dass das Konzept in dieser Form für die 
Zukunft eher nicht tragfähig ist. Wir haben uns deshalb entschieden, unsere Gastronomie künftig  
zu verpachten, um sie auf eine wirtschaftlich stabilere und für unsere Gäste ebenso attraktive Basis 
zu stellen.

Trotz der Herausforderungen richten wir unseren Blick konsequent nach vorne. Wir werden in den 
kommenden Monaten gezielt Energie und Mittel in die Weiterentwicklung unseres Angebots sowie  
in die Vermarktung unserer Destination investieren, um die Bergbahnen Splügen-Tambo AG als 
attraktives, familienfreundliches Skigebiet im Bewusstsein unserer Gäste weiter zu stärken.
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Die vergangene Saison war in vielerlei Hinsicht eine der bewegtesten der letzten Jahre. Sie hat uns
als Unternehmen, als Team und als Talgemeinschaft in einer Weise gefordert, wie wir es uns zu
Beginn des Winters nicht hätten vorstellen können. Hinzu kam nebst einem schweren Unfall eines
Mitarbeiters ein tragischer Todesfall eines jungen Menschen, was uns tief erschütterte.

Auch auf Führungsebene war dies ein aussergewöhnliches Jahr. Mitten in der Saison ist unser
Verwaltungsratspräsident Peter P. Tschirky von seinem Amt zurückgetreten und die Zusammenarbeit
mit dem Geschäftsführer Fabian Koch wurde beendet. Die verbleibenden Verwaltungsräte haben sich
in dieser Situation entschieden, die operative Geschäftsführung vorübergehend in eigener
Verantwortung zu übernehmen, um die Kontinuität des Betriebs und der laufenden Projekte
sicherzustellen. Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und Partnern für ihr Verständnis,
ihre Flexibilität und ihren Einsatz während dieser Übergangsphase.

Wetterseitig präsentierte sich der Winter 2025/26 einmal mehr anspruchsvoll: Schnee war über weite
Strecken der Saison Mangelware, was sich – wie bereits in früheren Jahren – unmittelbar auf unsere
Gästezahlen und unsere Erträge auswirkte. So war der Bodmensessel die ganze Wintersaison nie in
Betrieb und die Schlittelpiste von der Mittelstation talwärts konnte nur wenige Tage geöffnet werden.
Umso wichtiger ist für uns der Ausbau unserer technischen Beschneiung, den wir gemeinsam mit den
Talgemeinden und weiteren zugewandten Einwohner­ und Bürgergemeinden in Angriff nehmen.
Dafür wurde eigens eine Aktiengesellschaft gegründet, um den Ausbau der technischen Beschneiung
als firmenübergeordnete Aufgabe anzugehen. Wir sind überzeugt, dass wir damit einen
entscheidenden Schritt zu mehr Planungssicherheit für kommende Winter machen.

Auch in der Gastronomie war es ein anspruchsvolles Jahr. Vor gut einem Jahr hatten wir uns
entschieden, einem neuen gastronomischen Konzept im Bergrestaurant eine Chance zu geben, und
entsprechend investiert. Teile dieses Konzepts wie das Self­Order­System und die Walserstube als
bedienter Restaurantteil haben die Geister geschieden: Während die Qualität der Angebote jederzeit
auf sehr hohem Niveau war, hat sich gezeigt, dass das Konzept in dieser Form für die Zukunft nicht
tragfähig ist. Wir haben uns deshalb entschieden, unsere Gastronomie künftig zu verpachten, um sie
auf eine wirtschaftlich stabilere und für unsere Gäste ebenso attraktive Basis zu stellen.

Trotz der Herausforderungen richten wir unseren Blick konsequent nach vorne. Wir werden in den
kommenden Monaten gezielt Energie und Mittel in die Weiterentwicklung unseres Angebots sowie in
die Vermarktung unserer Destination investieren, um die Bergbahnen Splügen­Tambo AG als
attraktives, familienfreundliches Skigebiet im Bewusstsein unserer Gäste wieder zu stärken.
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Im operativen Bereich konnten wir die Geschäftsleitung mit einem Ausschuss des Verwaltungsrates 
sowie mit Claudio Coray als neuem Mitglied der Geschäftsleitung vorerst neu aufstellen. Diese 
Lösung hat sich in der laufenden Übergangsphase bewährt, und wir gehen davon aus, dass wir sie  
in dieser Form auch für die kommende Saison beibehalten werden.

Wie schon in früheren, herausfordernden Jahren gilt: Die Zukunft unserer Bergbahn gelingt nur 
gemeinsam – mit unseren Mitarbeitenden, unseren Aktionärinnen und Aktionären, den Talgemein-
den und allen, die zu uns stehen. Wir danken allen, die uns in dieser bewegten Saison getragen 
haben, für ihr Vertrauen, ihre Geduld und ihren Einsatz.

Der Verwaltungsrat
Bergbahnen Splügen-Tambo AG
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    1.28 Mio.

    0.53 Mio.

    0.66 Mio.

    

    1’010’581

    83’075

    1.25 Mio.

    1.40 Mio.

Umsatz Unternehmen

Umsatz Gastronomie

Jahresgewinn/-verlust 

Darlehen/Fremdkapital 

2023/24

2024/25

2025/26

Flüssige Mittel

2023/24

2024/25

2025/26    0.91 Mio. 

2023/24

2024/25

2025/26

    

    4.49 Mio.

    -1.30 Mio.

    -0.16 Mio.

    +0.06 Mio.

121’400
COVID-19 Kredit

169’855
Raiffeisen Leasing

242’000
Kässbohrer Pistenbully

749’000
Rheinwald Resort

Darlehen/
Fremdkapital

2023/24

2024/25

2025/26

2023/24

2024/25

2025/26

    1’322’403

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

­29.8 %

­27.5 %

­91.8 %

2.85 Mio.

4.06 Mio.
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KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

    1.28 Mio.

    0.53 Mio.

    0.66 Mio.

    2.84 Mio.

    1’010’581

    83’075

    1.25 Mio.

    1.40 Mio.

Umsatz Unternehmen

Umsatz Gastronomie

Jahresgewinn/-verlust 

Darlehen/Fremdkapital 

2023/24

2024/25

2025/26

Flüssige Mittel

-0 %

2023/24

2024/25

2025/26

-0 %

-0 %

    0.91 Mio. 

2023/24

2024/25

2025/26

    4.05 Mio.

    4.49 Mio.

    

    

    +0.06 Mio.

121’400
COVID-19 Kredit

169’855
Raiffeisen Leasing

242’000
Kässbohrer Pistenbully

749’000
Rheinwald Resort

Darlehen/
Fremdkapital

2023/24

2024/25

2025/26

2023/24

2024/25

2025/26

    1’322’403

­0.17 Mio.

­1.29 Mio.
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2023/24

2024/25

2025/26

2023/24

2024/25

2025/26

* ohne Saisonkartenbesitzer

2023/24

2024/25

2025/26

Eintritte Nachtski

* inkl. Personal Gastronomie

    667 Gäste *

    758 Gäste *

    559 Gäste *

Skierdays / Ersteintritte

    77’414 Gäste

    86’164 Gäste

    76’049 Gäste

Anzahl Saisonabonnemente

    1’206 Abos

    2.29 Mio.*

    1’207 Abos

    1’221 Abos

    2.13 Mio.*

    2.26 Mio.*

+0 %

Personalaufwand Unternehmen

2023/24

2024/25

2025/26

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

­1.8 %

­12.0 %
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2025/26

2023/24
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2025/26
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2023/24

2024/25

2025/26
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* inkl. Personal Gastronomie

    667 Gäste *

    758 Gäste *

    559 Gäste *

Skierdays / Ersteintritte

    77’414 Gäste

    86’164 Gäste

    76’049 Gäste

-0 %

-0 %

Anzahl Saisonabonnemente

    1’206 Abos

    2.29 Mio.*

    1’207 Abos

    1’221 Abos

    2.13 Mio.*

    2.26 Mio.*

Personalaufwand Unternehmen

2023/24

2024/25

2025/26

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

+7.2 %
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ORGANISATION

Verwaltungsrat

Peter Paul Tschirky, Präsident des Verwaltungsrates
Sascha Bigger, Finanzen, Vize-Präsident des Verwaltungsrates seit 11.12.2021
Christian Simmen, Gemeindevertreter Rheinwald, Mitglied seit 25.10.2019
Thomas Ghielmetti, Mitglied seit 16.10.2020

seit 11.12.2021
Luca de Marchi, Mitglied seit 06.10.2023

Buchhaltung

Artis Treuhand GmbH, Rorschach ab 2017

Revisionsstelle

Bearth & Partner Steuerberatung und Treuhand AG, Chur ab 2017

Rechtsberatung

Dr. Martin Schmid, Kunz & Schmid Rechtsanwälte und Notare AG, Chur ab 2017

Fabian Koch Geschäftsführer Austritt per 31.05.2026
Peter Engler Geschäftsführer ad interim bis 15.03.2025
Alexander Hosig Technischer Leiter ab 2003
Claudio Coray ab 2011
Werner Belz ab 2002
Bruno Valier Betriebselektriker ab 2021
Andri Strub Technischer Mitarbeiter
Mirco Domeni Technischer Mitarbeiter
Dhana Bottinelli Kassenchefin, Administration ab 2019
Mirjam Rüttimann Personal, Administration ab 2024

Leitung Gastronomie
Curdin Luppi Leitung Gastronomie bis 30.04.2026

Austritt per 09.01.2026

Leiter Pisten­ und Rettungsdienst

bis 30.04.2026
bis 16.07.2026

Techn. Leiter Stv. & Mitglied der Geschäftsleitung

Jan Michal, Präsident des Verwaltungsrates (seit 12.01.2026)

Jahresangestellte
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Zsuzsanna Haldimann Technische Mitarbeiterin ab April 2026

Mattia Santoro Leiter Schneesportschule ab 2025

Curdin Luppi Leitung Gastronomie bis 30.04.2026
Brauerei Splügen AG Pächterin Gastronomie ab Saison 2026/27

Leitung Schneesportschule

Leitung Gastronomie
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BILANZ

Aktiven 30.04.2026 30.04.2025

CHF CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 83’075 1’010’581

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 15’705 74’802

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten 9’509

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Nahestehenden

Warenvorräte 35’000 48’000

Aktive Rechnungsabgrenzungen 144’072 137’921

Total Umlaufvermögen 1’280’813

Anlagevermögen

Beteiligungen

10’000 95’000

Sachanlagen

Maschinen (Beschneiungsanlagen) 277’697 272’578

Mobilien (Pistenfahrzeuge/Fahrzeuge, Mobilien/Maschinen, Projekte) 3’406’858 1’383’563

Immobilien 1’359’109 2’609’415

Total Anlagevermögen 5’053’664 4’360’556

Total AKTIVEN 5’641’369

Passiven 30.04.2026 30.04.2025

CHF CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 651’122

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 465’867

Passive Rechnungsabgrenzungen 101’250 83’734

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’200’724

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 336’153

Total langfristiges Fremdkapital 336’153

Total Fremdkapital 1’536’877

Eigenkapital

Aktienkapital 5’225’715 5’225’715

Vortrag vom Vorjahr -1’121’223 -955’191

-166’032

Total Eigenkapital 4’104’492

Total PASSIVEN 5’641’369

9’092

200’000 0

486’944

5’540’608

5’540’608

1’126’564

529’749

1’757’564

970’395

970’395

2’727’959

­1’291’842

2’812’650

Beteiligung Tambo Finanz­Infra AG (Vorjahr: Rheinwald Resort AG)

Jahresverlust
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ERFOLGSRECHNUNG

vom 1. Mai 2025 bis 30. April 2026 2025/2026 2024/2025

CHF CHF

Betriebsertrag

Verkehrsertrag 1’636’571 2’445’283

Gastronomieertrag 908’623 1’252’861

Übriger Betriebsertrag 360’070

Total Betriebsertrag 4’058’214

Material und Warenaufwand -470’663 -502’915

Bruttoergebnis 1 3’555’299

Personalaufwand -2’134’768

Bruttoergebnis 2 1’420’531

Betriebsaufwand

Raumaufwand, Energie, Verwaltung, etc. -710’965

Unterhalt, Reparaturen, Leasing -530’159 -592’688

Total Betriebsaufwand  -1’303’653

116’878

Abschreibungen Sachanlagen -246’805

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) -129’927

Finanzaufwand -9’612 -9’457

Finanzertrag 238 2’229

Betriebsergebnis vor Steuern (EBT) -137’155

Ausserordentlicher und einmaliger Aufwand -399 -55’268

Ausserordentlicher und einmaliger Ertrag 117’032 60’956

Total a.o. einmaliger oder periodenfremder Aufwand und Ertrag 116’633 5’688

-131’467

Steuern -28’911 -34’565

-166’032

Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Finanzerfolg (EBITDA)

304’185

2’849’379

2’378’716

­2’287’937

90’779

­701’768

­1’231’927

­1’141’148

­229’043

­1’370’191

­1’379’564

­1’262’931

­1’291’842

Jahresverlust vor Steuern

Jahresverlust (EAT)
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ANHANG 

1. Grundsätze der Rechnungslegung und der finanziellen Berichterstattung

Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des Schweizer Gesetzes,  
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des  
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. 

1.1 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Aktivierung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen. 
Die, mit einem Finanzierungsleasing finanzierten, Sachanlagen werden aktiviert und passiviert. 
Die Abschreibungen berechnen sich aufgrund der geschätzten Nutzungsdauer der jeweiligen 
Anlageobjekte. Die Bewertung erfolgt unter steuerlichen Aspekten.
 
Die geschätzte Nutzungsdauer beträgt:
•	Bauten, 40 bis 50 Jahre 
•	Beförderungsanlagen, 20 bis 25 Jahre
•	Beschneiungsanlagen, 10 bis 15 Jahre
•	Infrastruktur, 8 bis 10 Jahre
•	Mobilien, Maschinen und Fahrzeuge, 6 bis 10 Jahre 

2. Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen

Bei den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind Vorauszahlungen enthalten, welche das nächste 
Geschäftsjahr betreffen. Bei den passiven Rechnungsabgrenzungen sind Verbindlichkeiten 
abgegrenzt worden, welche das Geschäftsjahr betreffen und für welche noch keine Rechnungen 
(Steuern, Strom etc.) eingegangen sind.

3. Anlagevermögen (Anschaffungen/Abgänge/Abschreibungen)

3.1 Anschaffungen

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten erfasst. Es wurden insgesamt 
rund CHF 1 Mio. investiert. 

3.2 Abschreibungen

Die Abschreibungen auf dem Anlagevermögen belaufen sich auf CHF 229’043. Der Buchwert der  

2025/26 2024/25

Beförderungsanlagen CHF 3’922 CHF 57’916

Beschneiungsanlagen CHF 11’831 CHF 30’501

Infrastruktur CHF 16’384 CHF 8’286

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge CHF 165’088 CHF 141’366

Restaurationsbetriebe CHF 31’818 CHF 3’736

Wertberichtigung Beteiligung CHF 0 CHF 5’000

Total CHF 229’043 CHF 246’805

		

Anlagen beträgt CHF 5’053’664.
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4. Annahme der Fortführung

Die Liquiditätslage der Gesellschaft ist nach wie vor angespannt. Der Verwaltungsrat überwacht 
aber weiterhin laufend die Liquiditätssituation und wird, falls erforderlich, weitere Massnahmen 
beschliessen. Die Rheinwald Resort AG hat auch im Geschäftsjahr 2024/25 die Liquidität sicher
gestellt.

Die Fähigkeit zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit ist zum aktuellen Zeitpunkt gegeben.

5. Weitere gesetzliche Angaben

30.04.2026 30.04.2025

CHF CHF

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen 
verpfändeten oder abgetretenen Aktiven:

Nettobuchwert Gondelbahn, Garage/Werkstatt 0 0

Nettobuchwert Tal- und Bergrestaurant 0 0

Buchwert belastete Sachanlagen 0 0

Beanspruchte Hypotheken 0 0

Anlagevermögen

Anlagevermögen 4’360’556

davon im Leasing/Eigentumsvorbehalt 703’675 419’468

Fremdkapital 

Kurzfristiges Fremdkapital 1’200’724

davon verzinsliches 184’860 184’860

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 10’000 231’277

Langfristiges Fremdkapital 336’153

davon verzinsliches 186’153

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 749’000 150’000

Nettoauflösung stille Reserven auf Sachanlagen 736’089

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtung 15’760

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt < 50 < 50

 

COVID-19 Kredit

Zur Liquiditätssicherung hat die Bergbahnen Splügen-Tambo AG einen verbürgten COVID-19-Kredit 

konditionen jeweils per 31. März aufgrund der Vorgaben des Eidg. Finanzdepartements an die Markt-
entwicklungen angepasst werden.
Für die Dauer der Inanspruchnahme des COVID-19-Kredits darf das Unternehmen keine Dividende 
und Tantiemen ausschütten und keine Rückzahlung von Kapitaleinlagen vornehmen. Zudem beste-
hen weitere Restriktionen betreffend die Gewährung und Ablösung von Darlehen gegenüber  
Gruppengesellschaften und Eigentümern. 

von Total CHF 267’800 in Anspruch genommen. Der Zinssatz beträgt zurzeit 0 %, wobei die Zins­

5’053’664

1’757’564

970’395

106’395

14’849

807’051
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Das Geschäftsjahr 2025/26 schliesst mit einem Verlust von CHF 1’291’842 ab. Die Liquiditätssituation
hat sich dadurch deutlich verschlechtert und ist angespannt.

Der Verwaltungsrat hat zahlreiche Massnahmen ergriffen, um die Kosten zu senken, die Erträge zu
steigern und die Liquidität zu sichern. Zur Sicherung der Liquidität hat die Gemeinde Rheinwald der
Gesellschaft im Juli 2026 einen zinslosen Rahmenkredit von CHF 800’000 gewährt. Mit der
Fertigstellung der Beschneiung auf die Saison 2026/27 wird zudem die Schneesicherheit verbessert.

Die Fortführung der Unternehmenstätigkeit hängt massgeblich vom Verlauf der Wintersaison 2026/27
und vom Erreichen der Budgetziele ab. Es besteht deshalb eine wesentliche Unsicherheit, die
erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit
aufwerfen kann. Gestützt auf das Budget und die Liquiditätsplanung beurteilt der Verwaltungsrat die
Fortführung als gegeben. Die Jahresrechnung wurde entsprechend zu Fortführungswerten erstellt.

Die Position davon im Leasing/Eigentumsvorbehalt betrifft die Pistenfahrzeuge Prinoth Everest (2023) und
Kässbohrer PistenBully 400 (2025).
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6. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungs-
rat sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 
2025/26 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

7. Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes

30.04.2026 30.04.2025

CHF CHF

Verlustvortrag -955’191

-166’032

Bilanzverlust -1’121’223

Vortrag auf neue Rechnung -1’121’223

8. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen  
der Erfolgsrechnung

8.1 Ausserordentlicher Aufwand

8.2 Ausserordentlicher Ertrag

Gewinn aus Verkauf Beteiligung Rheinwald Resort CHF 105’000.
Schadenfall Schneekanone CHF 10’000.
Weitere unwesentliche Positionen CHF 2’031.90.

9. Beteiligungen

Rheinwald Resort AG, 7435 Splügen	 2025/26 	 2024/25 
•	Kapitalanteile	 0 % 		  8.34 %
•	Stimmanteil	 0 %		  8.34 %

ANHANG 

Jahresverlust

­1’121’223

­1’291’842

­2’413’065

­2’413’065

Pensionskassenbeiträge aus Vorjahren CHF 399.15.
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COVID-19 Kredit
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Per 30. April 2026 beträgt der Kredit noch CHF 121’400.

Nach dem Bilanzstichtag hat die Gemeinde Rheinwald der Gesellschaft einen zinslosen
Rahmenkredit von CHF 800’000 gewährt (siehe Ziffer 4).

2025/26 2024/25
Tambo Finanz­Infra AG, 7435 Splügen, Kapital­ und Stimmanteil 10 % 0 %
Rheinwald Resort AG, 7435 Splügen, Kapital­ und Stimmanteil 0 % 8.34 %
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REVISIONSBERICHT

 

 

BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR EINGESCHRÄNKTEN REVISION 

an die Generalversammlung der Bergbahnen Splügen-Tambo AG, Splügen 

der Bearth & Partner, Steuerberatung und Treuhand AG Chur 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bergbahnen 
Splügen-Tambo AG (Seiten 12 bis 16) für das am 30. April 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 

 

Chur, 15. September 2025 

Bearth & Partner 
Steuerberatung und Treuhand AG, Chur 

 

Ivo Farovini Gion Bearth 
Zugelassener Revisor Zugelassener Revisor 
eidg, dipl. Treuhandexperte eidg. dipl. Steuerexperte 
Leitender Revisor 

 

Beilage: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes 
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der Bearth & Partner, Steuerberatung und Treuhand AG Chur 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bergbahnen 
Splügen-Tambo AG (Seiten 12 bis 16) für das am 30. April 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 

 

Chur, 15. September 2025 

Bearth & Partner 
Steuerberatung und Treuhand AG, Chur 

 

Ivo Farovini Gion Bearth 
Zugelassener Revisor Zugelassener Revisor 
eidg, dipl. Treuhandexperte eidg. dipl. Steuerexperte 
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR EINGESCHRÄNKTEN REVISION 

an die Generalversammlung der Bergbahnen Splügen-Tambo AG, Splügen 

der Bearth & Partner, Steuerberatung und Treuhand AG Chur 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bergbahnen 

Splügen-Tambo AG (Seiten 10 bis 14) für das am 30. April 2026 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jah-

resrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 

Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Re-

vision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt wer-

den. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen 

sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unter-

lagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragun-

gen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzes-

verstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 

Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes nicht dem schweizerischen Ge-

setz und den Statuten entsprechen. 

Ohne unsere Prüfungsaussage einzuschränken, machen wir auf die Anmerkung Annahme der Fortführung in 

Ziffer 4 zum Anhang der Jahresrechnung aufmerksam, in der dargelegt ist, dass eine wesentliche Unsicherheit 

besteht, die erheblichen Zweifel an der Fähigkeit der Bergbahnen Splügen-Tambo AG zur Fortführung der 

Unternehmensfähigkeit aufwirft. Würde die Fortführung der Unternehmensfähigkeit verunmöglicht, müsste die 

Jahresrechnung auf Basis von Veräusserungswerten erstellt werden. 

 

Chur, 25. September 2026 

Bearth & Partner 

Steuerberatung und Treuhand AG, Chur 

 

Ivo Farovini Gion Bearth 
Zugelassener Revisor Zugelassener Revisor 
eidg, dipl. Treuhandexperte eidg. dipl. Steuerexperte 
Leitender Revisor 

 

Beilage: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzverlustes 
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TECHNISCHE DATEN DER ANLAGEN

Anlagen Baujahr Höhendifferenz Länge Kapazität/h

Gondelbahn
Splügen – Blaktenboden 1995/2017 280 m 1’000 m 1’650 Personen
Blaktenboden – Tanatzhöhi 1995/2017 380 m 1’300 m 1’650 Personen

Sesselbahnen
3er-Sesselbahn Tamboalp 1982/1983 140 m 750 m 1’800 Personen
6er-Sesselbahn Bodmenstafel 2010 425 m 1’315 m 1’400 Personen

Lifte
Bügellift Tanatzhöhi 1970 120 m 500 m 1’000 Personen
Zauberteppich Berg 2003/2004 12 m 80 m 800 Personen
Zauberteppich Berg 2015/2016 3 m 34 m 400 Personen
Ponylift Berg (Tubing) 2004/2005 50 m 140 m 300 Personen
Tellerlift 2023/2024 20 m 76 m 700 Personen

Bauten
Garage/Werkstatt 1984
Tankstelle 1973

Tal-Restaurant 1988 Sitzplätze
350 innen  

170 aussen

Berg-Restaurant 1995 Sitzplätze
210 innen  

200 aussen

Bodmen-Bar 2014 Sitzplätze 30 aussen

Selvo-Bar 2018 Sitzplätze
30 innen  

30 aussen



Impressum 
Herausgeberin: Bergbahnen Splügen-Tambo AG





KONTAKT
Bergbahnen Splügen-Tambo AG
Hüschera 8
CH-7435 Splügen

+41 81 650 90 10
info@spluegen.ch
spluegen.ch


